
Letzter Schultag und Verabschiedung der vierten Klassen 

Am Freitag vor den Sommerferien fand im Bürgerhaus unsere gemeinsame Assembly statt. 
Im Mittelpunkt standen die Verabschiedung der vierten Klassen und ein Rückblick auf das 
vergangene Schuljahr. 

Nach der Begrüßung durch die Schulleiterin, Manuela Pöhland, startete die Klasse 4a mit 
einer Akrobatikvorführung zur Zirkusmusik. Anschließend trugen die Schülerinnen und 
Schüler ein selbstgeschriebenes Gedicht mit dem Titel „Unsere Zeit in der 4a“ vor. Zum 
Abschluss ihres Beitrags sangen sie das Lied „Und wenn wir gehen“. Besonders 
hervorzuheben war die Rede von Justus aus der 4a, der noch einmal persönliche Eindrücke 
aus der Grundschulzeit teilte. 

Es folgten die Ehrungen zum Känguru-Mathematikwettbewerb. Da die dritten Klassen auf 
Klassenfahrt waren und schon vorher ihre Urkunden erhalten hatten, wurden nur die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der vierten Klassen ausgezeichnet. Im Anschluss wurden 
die besten Leistungen bei den diesjährigen Bundesjugendspielen genannt. 

Die Klasse 4b präsentierte ein Gedicht mit dem Titel „Wunderschöne Grundschulzeit“ und 
zeigte danach einen Tanz zum Lied „Auf uns“. Anschließend spielten die Klassen 4a und 4b 
gemeinsam das Flötenstück „Too Busy“. 

Zum Ende der Versammlung richtete die Schulleiterin noch einige Worte an die 
Schulgemeinschaft. Auch die diesjährige FSJlerin und unser Praktikant sowie einzelne 
Schülerinnen und Schüler, die die Schule verlassen, wurden verabschiedet. 

Als Abschluss sangen alle Kinder gemeinsam das Lied „Alte Schule, altes Haus“. Hier gab es 
schon die ein oder andere Träne. Danach verließen die Klassen das Bürgerhaus in Richtung 
Containerdorf zur Zeugnisausgabe. 

Wir wünschen allen schöne und erholsame Sommerferien und den Viertklässlerinnen und 
Viertklässlern einen guten Start an ihren neuen Schulen. 
 
Greta und Anni aus der vierten Klasse haben ihre Grundschulzeit so zusammengefasst: 
 
„Im ersten Jahr sind wir bei Frau Hirsch sehr gut angekommen und haben alle Buchstaben 
gelernt. Natürlich hat sie uns auch das Rechnen beigebraucht. 
Im zweiten Jahr sind wir in die Containerschule umgezogen. Zum Glück sind wir auch dort 
gut angekommen. Nun haben wir Frau Brinkschulte, unsere neue Klassenlehrerin, 
kennengelernt. 
Im dritten Jahr waren wir mit Frau Brinkschulet auf dem Kühkopf. Es war sehr spannend und 
wir haben viele neue Sachen erfahren. 
Im vierten Jahr waren wir auf Klassenfahrt auf der Burg Breuberg. Es waren drei super 
spannende Tage. Wir haben noch den Fahrradführerschein gemacht. Alle haben bestanden!“ 

 


